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DRK-Umzug nach Werdau liegt im Plan

Es geht zügig voran, auf der Baustelle un-
seres Kreisverbandes im Herzen Wer-
daus. In unmittelbarer Nähe zum
Gedächtnisplatz entsteht derzeit unser
Großprojekt. Die Geschäftsstelle und
auch der Bereich Aus- und Fortbildung
sollen hier sein neues Domizil finden. In
etwa einem Jahr ist die Fertigstellung ge-

plant. „Im Moment liegen die Arbeiten voll
im Zeit- und Budgetplan“, erklärt Thomas
Kertscher, der mit der Planung und Aus-
führung beauftragte Ingenieur. 
Hier entsteht ein dreigeschossiges Ver-
waltungsgebäude, 910 Kubikmeter Zie-
gelwände im Außen-, 680 Kubikmeter im
Innenbereich. 72 Fenster runden die 625

Quadratmeter Bürofläche ab. 40 Büro-
plätze entstehen hier und 25 Pkw-Stell-
plätze für Mitarbeiter und Besucher. Die
nötige Baugrube für das dahinterliegende
Gebäude des DRK-Servicewohnen in
Werdau wurde gerade fertiggestellt.
„Schon unmittelbar nach Bekanntwerden
unserer Pläne erhielten wir zahlreiche An-
fragen von Mietinteressenten.“, erklärte
Vorstandsvorsitzender Dr. Lars Kretz-
schmar. Mit der Fertigstellung der Woh-
nungen ist Anfang 2024 zu rechnen. „Mit
der Investition des Roten Kreuzes hier in
der Innenstadt verschwindet eine unan-
sehnliche Brachfläche und es entsteht
echter Mehrwert.“, sprach der Oberbür-
germeister der Stadt Werdau, Sören Kri-
stensen. Unterstützt wird die Arbeit durch
Spenden ebenso wie durch die etwa 1700
Fördermitglieder.

Weihnachtszeit
O schöne, herrliche Weihnachtszeit!
Was bringst du Lust und Fröhlichkeit!

Wenn der heilige Christ in jedem Haus
teilt seine lieben Gaben aus.

Und ist das Häuschen noch so klein,
so kommt der heilige Christ hinein,

und alle sind ihm lieb wie die Seinen,
die Armen und Reichen, die Großen und Kleinen.

Der heilige Christ an alle denkt,
ein jedes wird von ihm beschenkt.

Drum lasst uns freuen und dankbar sein!
Er denkt auch unser, mein und dein!

Heinrich Hoffmann von Fallersleben
(1798-1874)

Gender-Hinweis:

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit
wird auf die gleichzeitige Verwendung
der Sprachformen männlich, weiblich und
divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Per-
sonenbezeichnungen gelten gleicherma-
ßen für alle Geschlechter.
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Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie

frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich wichtigen

Dinge und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Dr. Lars Kretzschmar

Vorstandsvorsitzender

Tagesfahrten 2023

Betreutes Reisen

07.03.. Braugasthof Papiermühle
Botanischer Garten Jena
Planetarium

09.05. Muttertag Rabenstein Pelzmühle
Tierpark Chemnitz

12.07. Egapark Erfurt
Danakil-Restaurant
Caponniere-Biergarten

13.09. Schifffahrt
10.11. Martinsgansessen
06.12. Adventsausfahrt Schneeberg 

„Zur Sonne“
Blumen&Café 
Grünhain-Beierfeld

Neuer Ansprechpartner

für die betreuten 

Reisen!

Annett Neidhardt

Haus der sozialen 

Dienste

Zwickauer Straße 51 

08451 Crimmitschau 

Telefon:03762/ 9454116 
Mobil: 01590/ 4240960

Sprechzeiten: Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonderessen 2023

In der Residenzklause

Auf Anfrage!
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Ernennung zum Vorstand

Unser Präsident, Herr Prof. Dr. Drechsler,
bedankt sich bei Frau Klein und Herrn Dr.
Kretzschmar für ihre hervorragende und
sehr engagierte Arbeit im Kreisverband,
sowie die konstruktive Zusammenarbeit
mit dem Präsidium. 

Beide wurden in ihren Positionen bestätigt
und ihre Verträge entsprechend für wei-
tere drei Jahre verlängert. Zur Ernennung
gab es für die Dame einen bunten Strauß
Blumen. Unser alter und zugleich auch
neuer Vorstandsvorsitzender erhielt die
herzhafte Variante mit leckerer Wurst.

Freiwilliges Soziales Jahr 2022/2023 beim DRK Kreisverband Zwickauer Land 

Start des neuen Jahrgangs

Die ersten Wochen liegen mittlerweile hin-
ter unseren neuen FSJlern. 29 junge Men-
schen begannen im August und
September ihr Freiwilliges Soziales Jahr
in verschiedenen Einsatzstellen in ganz
Sachsen. Highlight in unserer Seminar-
woche war der Altersanzug, in dem die
FSJler das Gefühl bekamen, wie man sich
mit körperlichen Einschränkungen durch
den Alltag bewegt. Ein Erste-Hilfe-Kurs
mit theoretischen Grundlagen und prakti-
schen Übungen war auch Teil des Pro-
gramms. 
Wir wünschen allen Freiwilligen eine er-
lebnisreiche und wertvolle Zeit in ihren
Einsatzstellen und freuen uns auf ein Wie-
dersehen Ende November! 

Aktivitäten aus unserem Altenpflegeheim in Werdau 

„Alle Neune“ – unter diesem Motto fand
nach einer langen Pause ein Kegelnach-
mittag im DRK Altenpflegeheim in Werdau
statt. Große Freude und Begeisterung sah
man auf den Gesichtern der Bewohner
und auch die Betreuungskräfte Kathrin
und Sophie waren mit großem Spaß
dabei.
Die Kegel mussten einiges aushalten und

ab und zu lagen „Alle Neune“ da. Neben
dem sozialen Aspekt und dem Spaß, der
dadurch gefördert wird, bleiben unsere
Bewohner durch kleine sportliche Aktivitä-
ten fit und es werden Motorik und Feinge-
fühl trainiert. Denn es ist gar nicht so
einfach, die Kugel so schwingen zu las-
sen, dass möglichst viele Kegel fallen.

Ebenso sind in den vergangenen Mona-
ten im Altenpflegeheim Werdau zahlrei-
che kreative Kleinigkeiten entstanden. Die
Bewohner hatten sichtlich Spaß an der
Bastelei. Hier entstanden in den Händen
der Bewohner des Wohnbereiches 1/2
winzige herbstliche Figuren, die als Deko-
ration im Haus verteilt wurden und von
allen bestaunt werden konnten. 

Mit Kastanien, Draht und Leim förderten
unsere Betreuungskräfte die Kreativität
und die Feinmotorik. So bleiben unsere
Bewohner fit und fingerfertig. Außerdem
entstehen beim Basteln interessante Ge-
spräche, man tauscht sich aus über den
Alltag und bewundert die Bastelarbeit des
anderen. 

Feuer löschen, aber richtig!

Im Zuge einer Brandschutzübung in
der Geschäftsstelle in Crimmit-
schau, lernten die Mitarbeiter den
richtigen Umgang mit dem Feuerlö-
scher und durften selbst kleine,
extra dafür entfachte Feuer im In-
nenhof der Geschäftsstelle löschen.
Schnell entsteht so ein kleines
Feuer und wie man in dieser Situa-
tion richtig agiert, um schnell lö-
schen zu können wurde bei unseren
Verwaltungsmitarbeitern theoretisch
und auch praktisch aufgefrischt.

Wenn auch Du Interesse an einem FSJ bei uns hast, dann bewirb dich jetzt! 

Es sind noch Plätze frei!
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